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Jonas Korenke »liest« die Putt-Linie – offenbar mit
Erfolg: Der Golfer hat mit einer 83er-Runde auf der

anspruchsvollen Anlage in Eggeberg sein Handicap
verbessert. Foto: Sören Voss

Premiere in der 2. Liga
Golf: Neuling Halle wird zum Auftakt Dritter

H a l l e  (star). Die erste
Mannschaft des Haller Golf-
clubs Teutoburger Wald hat
einen durchwachsenen Saison-
start in der 2. Liga des Willy-
Schniewind-Mannschaftsprei-
ses hingelegt.

»Wir wollen zum Auftakt unse-
ren Heimvorteil nutzen und auf
eigener Anlage einen Puffer zu den
anderen Teams erkämpfen«, lau-
tete die Devise von Spitzenspieler
Julian Kunzenbacher. Der 17-Jäh-
rige, der vor einer Woche an
gleicher Stelle in der Jugendliga
einen neuen Platzrekord gespielt
hatte, ging mit gutem Beispiel
voran. Kunzenbacher stellte seine
Konstanz mit einer 74er-Runde
unter Beweis. Er ließ sich auch

von einem Triple-Bogey auf Bahn
14 nicht aus der Ruhe bringen und
erzielte hinter Sebastian Hüsken
(Anholt/73) das zweitbeste Einzel-
ergebnis aller sechs Teams. Neben
Kunzenbacher überzeugte vor al-
lem Moritz Zaudtke, der dank
einer 78er-Runde sein Handicap
von 9,4 auf 7,8 verbesserte. Auch
Jonas Korenke (83 Schläge) stei-
gerte sich (von Handicap 8,7 auf
8,1).

Allerdings blieb die Haller
Mannschaft bei ihrem Zweitliga-
Debüt mit dem Gesamtergebnis
etwas hinter den Erwartungen
zurück, belegte mit 46 Schlägen
über dem Platzrating hinter Bad
Salzuflen (42) und Anholt (43) den
dritten Platz. Dabei schafften es
Sebastian Kotthaus und allen vo-
ran Jan-Hendrik Schipper (sorgte
mit 91 Schlägen für ein Streicher-

gebnis) nicht, ihr Potenzial auszu-
schöpfen. An den nächsten fünf
Spieltagen wird es für den Neuling
auf den Anlagen der Konkurrenten
schwierig, den dritten Platz zu
halten.

1. Spieltag im Überblick: 1. Bad
Salzuflen (42 Schläge über dem
Platzrating), 2. Wasserburg Anholt
(+ 43), 3. Haller Golfclub Teutobur-
ger Wald (+ 46), 4. Duisburg (+51),
5. Dortmund (+ 56), 6. Bochum
(+59).

Die Haller Einzelergebnisse: Ju-
lian Kunzenbacher 74 Schläge,
Moritz Zaudtke 78, Volker Kram-
menschneider 82, Jonas Korenke
83, Sebastian Kotthaus 86, Ale-
xander Peppmöller 87, Jan-
Hendrik Schipper 91 (Streicher-
gebnis), Frederik Gempfer 112
(Streichergebnis).

Leuteritz in Spexard Sechster
Volkslauf: auch Strathkötter und Klassensieger Stricker gut platziert

Altkreis (guf). Beim Spexarder
Volkslauf hat ein kleines Aufgebot
des LC Solbad Ravensberg eine
beachtliche Ausbeute erzielt. Im
Feld der 169 Läuferinnen und
Läufer über 10 km belegte Kay
Leuteritz in 37:40 Min. den sechs-
ten Rang (3. M40). Sein Vereins-
kollege Gerd Strathkötter wurde in
38:43 Min. Zwölfter (3. M45). Über
den Klassensieg in der Altersgrup-
pe M50 freute sich Reinhard Stri-
cker, der nach 42:15 Min. im Ziel
war und in der Gesamtwertung
den 33. Rang belegte.

An der Spitze setzte sich Murat
Bozduman (LG Burg Wiedenbrück)
in 34:06 Min. vor M40-Routinier
Roland Przybilla (DJK Gütersloh/
34:27) durch. Platz drei belegte
der Gütersloher Frank Schüttforth
(ohne Verein) in 36:10. Bozduman
und Titelverteidiger Schüttforth
haben für die vierteilige Serie
»Gütersloher Laufcup« gemeldet
und führen damit vor der zweiten
Station (Kattenstroth-Lauf am 14.
Mai) die Punktewertung an. Hier
belegt Strathkötter Rang acht. Als
schnellste Frau lief die Ex-Solba-

derin Christina Lück (DJK Güters-
loh) nach 40:38 Min. ins Ziel.

Beim 1000-m-Schülerlauf im
Verlauf der Spexarder Veranstak-
tung war Wiebke Säuberlich (LC
Solbad/Jahrgang 1999) in 4:39
Min. zweitschnellstes Mädchen,
ihr Bruder Michel (Jg. 2003) war
als zweitjüngster unter 25 Teilneh-
mern nach genau 5 Minuten im
Ziel. Weitere 10-km-Resultate aus
Spexard: 64. (11. M45) Christian
Schmidt 44:38, 106. (11. M50)
Andreas Klose (beide LC Solbad)
48:06.

Meyer attackiert die
Drei-Minuten-Grenze

Leichtathletik: Sprinttalent Reto Bechtel
Altkreis (guf). In den ersten

Wochen der Leichtathletik-Bahn-
saison brauchen die heimischen
Athleten noch Anlaufzeit. Patrick
Meyer (LC Solbad) hat sich bei der
Bahneröffnung in Bad Salzuflen
jedoch erfolgreich in Szene gesetzt:
Der M14-Schüler kommt über
1000 m der Drei-Minuten-Grenze
immer näher, belegte in 3:03,73
hinter dem starken Salzuflener
Jonathan Cierpinski (2:55,40) Platz
zwei. Den Salzkottener David
Chance, der ihn Anfang 2009 bei
den ostwestfälischen Hallen-
meisterschaften noch auf Platz
zwei verwiesen hatte, ließ Meyer
deutlich hinter sich.

Einen zweiten Platz in anspre-
chenden 2:06,39 Min. lief in Salz-
uflen auch Maximilian Köhne he-
raus. Im B-Jugend-Rennen über
800 m war nur Jan Lindau (LG
Porta/2:04,55) schneller. Jenny
Ewert startete als einzige B-Ju-
gendliche über 800 m der Mäd-
chen und lag mit 2:36,72 Min. im
Bereich ihrer Möglichkeiten. Isabel
Dickob (B-Jugend) lief die 400 m
im Rahmen des Aufbaus für länge-
re Strecken in 67,21 Sekunden.

Beim Jedermann-Sportfest des
VfB Fichte Bielefeld hatte Friederi-
ke Schick (LC Solbad) noch Start-
schwierigkeiten, die Sprinterin
(Schülerin W15) erreichte aber
passable 13,36 Sek. über 100 m.

Viel Talent bewies Reto Bechtel
(Spvg. Steinhagen) als schnellster
50-m-Sprinter im Dreikampf der
M9-Schüler: Er erreichte starke
8,44 Sek., sprang beachtliche 3,58
m weit und verpasste nur durch
den Ballwurf (25 m) mit 847
Punkten als Zweiter den Sieg im
Mehrkampf.

Weitere Resultate vom Sportfest
auf der Rußheide – Schülerinnen
W13, Vierkampf: 3. Chiara
Sochart 1500 Punkte (75 m 12,30,
Weit 3,76, Schlagball 30,00, Hoch
1,30); W14, Dreikampf: 1. Svea
Lüdorff (beide LC Solbad) 1202
(100 m 15,45, Weit 3,60, Ball
36,00); W12, Dreikampf: 3. Maja
Bechtel 1084 (u.a. Weit 3,95); 

Schüler M11, Dreikampf: 9. Lars
Lüdorff 802 (u.a. Schlagball
36,00); M9, Dreikampf: 3. Frede-
rik Lüdorff (alle LC Solbad) 767
(u.a. Schlagball 35,00).

Bei den beiden Saisoneröff-
nungssportfesten gingen auch Se-
nioren aus dem Altkreis an den
Start – M60, Kugelstoß: Manfred
Meier 11,80; Diskuswurf: Meier
36,18 m; M70, Dreikampf: Diet-
mar Glänzel (beide TV Werther)
1488 Punkte (u.a. Kugel 9,41 m);
M45, Dreikampf: Roland Bechtel
(Spvg. Steinhagen) 1516 Punkte
(100 m 13,38, Weit 4,80, Kugel
7,17).

Patrick Meyer (rechts) ist auf dem richtigen Weg: Der M14-Schüler
nähert sich über 1000 m der Drei-Minuten-Traumgrenze. Foto: Feicht

Dornberg plant
die Zukunft

Westfalenliga: Fichte fährt zweigleisig
Von Arndt W i e n b ö k e r

und Andre Paul L a n d h e r r

B i e l e f e l d  (WB). Beim
Fußball-Westfalenligisten TuS
Dornberg laufen die Planun-
gen für die kommende Saison
bereits auf Hochtouren. »Wir
wollen wieder mit einer jun-
gen, hungrigen Mannschaft an
den Start gehen«, sagt Trainer
Mario Ermisch.

Die ersten beiden Neuzugänge
sind unter Dach und Fach. Wie das
WESTFALEN-BLATT bereits am
Montag berichtet hat, kommt vom
Landesligisten VfL Theesen der
zentrale Mittelfeldspieler Janis
Theermann und vom A-Kreisligis-
ten Stürmer Ivan Allert (bislang 19
Saisontore). Für den 26-jährigen
Theermann muss Dornbergs Ma-
nager Hans-Werner Freese aller-
dings eine Ablöse hinblättern. »Er
hat bei uns noch ein Jahr Vertrag.
Der muss noch aufgelöst werden«,
gibt Theesens Manager Heinz-
Werner Stork bekannt. 

Eine Überraschung ist der Weg-
gang des Kapitäns für den VfL
nicht mehr. Stork: »Wir wussten
seit einigen Wochen, dass Janis
uns verlassen wird. Nur wohin,
war noch nicht klar.« Dass die
Suche nach einem geeigneten
Nachfolger nicht einfach wird, ist
Stork bewusst: »Wir verlieren eine
gestandene Persönlichkeit. Janis
hinterlässt eine Lücke, die nicht so
einfach zu schließen ist.«

Am Dornberger Mühlenbrink
sind die Planungen damit aber
noch lange nicht abgeschlossen.
Gesucht wird vor allem ein neuer

Torwart und Nachfolger von Yorck
Bergenthal, der kommende Saison
Trainer beim Landesliga-Absteiger
TuS Jöllenbeck sein wird. Ein
Kandidat für den Pfosten-Posten
ist Yannik Grützner (DSC Arminia
II). Als Abgang steht Ufuk Basdas
(FC Gütersloh) fest, der ausgelie-
hene Mario Bertram wird vom
DSC Arminia angefordert. Offen ist
die Zukunft von Ugur Pamuk. 

Weiter planen kann Dornberg
mit Sören Siek und Bünyamin
Atasayer, die ihre Zusage gegeben
haben. Gehalten werden soll auf
jeden Fall das Sturmduo Felix
Buba und Francis Williams, das
am Sonntag beim 7:1-Kantersieg

gegen RW Horn gleich sechs Tore
(Williams vier, Buba zwei) erzielte.

Sportlich geht es für den Tabel-
lensechsten, der mit dem Abstieg
rein gar nichts zu tun hat, am
Donnerstagabend (19.30 Uhr) mit
dem Nachholspiel gegen Spitzen-
reiter Westfalia Rhynern weiter.
Ermisch: »Wir gehen selbstbe-
wusst in dieses Spiel und wollen
den nächsten Sieg einfahren.«

In Sachen Neuzugängen und
Vertragsverlängerungen steht man
beim VfB Fichte hingegen vor
einer schwierigen Situation. Weil
die Frage nach der Ligazugehörig-
keit für die kommende Saison
nach dem vergangenen Wochen-
ende unklarer denn je ist, muss
man an der Rußheide nach wie vor
zweigleisig planen. So kann der
Sportliche Leiter Murat Karanfil
nichts Neues vermelden: »Solange
wir nicht wissen, wo die Reise
hingeht, ist es sowohl schwer,
Verträge abzuschließen, als auch
neue Spieler zu verpflichten.« 

Nachdem es zuletzt gelungen
war, Torwart und Leistungsträger
Holger Peterhanwahr trotz eines
guten Angebotes aus Herford wei-
terhin an den Verein zu binden,
stehen weitere Vertragsverlänge-
rungen aus. Dass insbesondere
Spieler wie Milaim Bobaj, Sami
Önen, Ismail Altunsaban oder So-
nad Taner Begehrlichkeiten ande-
rer Vereine wecken, ist kein Ge-
heimnis. Trainer Sawkill möchte
natürlich so schnell wie möglich
Klarheit schaffen: »So langsam
muss das Gerüst für die neue Serie
aufgestellt werden, auch unabhän-
gig von der Ligazugehörigkeit.«

Ein Sieg gegen Davensberg am
kommenden Wochenende könnte
etwas mehr Planungssicherheit
geben.

Mittelfeldspieler Janis Theermann
soll in der kommenden Saison
beim Westfalenligisten TuS Dorn-
berg Akzente setzen. Er kickt
derzeit für VfL Theesen.

Duathlon-Duo
im Mittelfeld
Altkreis (guf). Nachdem Lukas

Wilms (krankheitsbedingter Trai-
ningsrückstand) frühzeitig abge-
sagt hatte, ging bei den Deutschen
Duathlon-Meisterschaften im hes-
sischen Oberursel nur ein Duo
vom LC Solbad an den Start. Über
10 km Laufen, 36 km Rad fahren
und 5 km Laufen mussten sich die
Strothmann-Brüder Dirk (20./bes-
ter M40-Senior) und Jörn (29.) mit
Mittelfeld-Plätzen im Elite-Feld be-
gnügen. Das Kurzdistanz-Rennen
mit Windschattenfreigabe bevor-
teilte starke Läufer. Dirk Stroth-
mann, in dieser Disziplin dieses
Jahr noch nicht in Topform, ver-
passte nach 34:52 Min. auf einem
winkligen Kurs die Gruppe der
Favoriten und sah sich auf dem
Rad im taktischen Geplänkel sei-
nes Pelotons gefangen. In 56:11
Min. erzielte er die achtbeste
Radzeit, kam aber allein im Wind
nicht weg und war mit 18:22 Min.
beim zweiten Lauf gar nicht zu-
frieden. Seine Endzeit: 1:51:27
Std., Bruder Jörn brauchte
1:55:54. Meister wurde Patrick
Lange (TuS Griesheim) in 1:46:06.

Kleinfeld-Titel
knapp verfehlt

Werther-Langenheide (guf).
Hauchdünn hat die zweite Frauen-
fußball-Mannschaft des TuS Lang-
enheide den Meistertitel in der
Kleinfeld-Liga der Kreise Bielefeld/
Halle und Gütersloh verpasst. Nach
dem 0:0 im Topspiel gegen SCW
Liemke standen für Langenheide II
in der Abschlusstabelle 37 Punkte
(12 Siege, 1 Remis, 3 Niederlagen)
und 78:15 Tore zu Buche. Liemke
hatte noch ein Nachholspiel gegen
Peckeloh II und nutzte die Gunst
der Stunde mit 2:0, um trotz der
schlechteren Tordifferenz (54:13)
mit 39 Punkten vorbeizuziehen.

Dennoch eine prima Saison der
TuS-Crew. Trainer Sascha Niemöl-
ler und die Betreuerinnen Heike
Kleine-Böse und Petra Lohmann
setzten auf folgende Spielerinnen:
Bianca Nagel, Sina Remmert, De-
nise Aki, Anke Vollmer, Leonie
Kroll, Sina Lünstedt, Katharina
Nagel, Dominique Fagard, Claudia
Lorig, Anna-Luisa Herzog, Svenja
Steinert, Ulrike Dicke-Wentrup,
Anja Wiedermann, Nicola Korn-
dorf, Carina Vogt, Larissa Struck
und Davina Mnich.

Beste Trail-Runner werden geehrt
Altkreis/Bielefeld (WB). Die Siegerehrung zum Active-Trailrunning-Cup

geht am Freitag, 7. Mai, im Rahmen der Bielefelder Running-Night über
die Bühne. Während der Läufer-Nacht, die am Freitag um 19.30 Uhr in
der Hechelei (Ravensberger Park) beginnt, gibt es Vorträge, Filmberichte
und Interviews rund ums Laufen, anschließend wird gemeinsam gefeiert
(Eintrittskarten unter � 0521/171116). Die Siegerehrung im Rahmen der
Veranstaltung beginnt um 21.40 Uhr.


